JAHRESBERICHT 08/09 und RAHMEN - ARBEITSPLAN 09/10

_________________________________________________________________________________

14. Ordentliche Jahreshauptversammlung 

am 26. September 2009, Beginn 14oo Uhr 

KKV Hansa e.V., Brienner Str. 39, München

_________________________________________________________________________________

I. Allgemein

Die Entwicklung, praktische Evaluierung, Bearbeitung und Implementierung des Programms CHANGE! zählte 2009 zu den Hauptaktivitäten des Vereins und durch den Beschluss

vom Ministerrat am 12. Januar 2009 (s. Bayerischen Handlungskonzeptes gegen Rechtsextremismus) und die damit verbundene Ausweitung konnte das Programm 2009 professionalisiert und intensiviert werden.

Mit einem professionell agierenden Projektteam war es möglich, das Programm innerhalb nur eines Jahres so auszuweiten, dass es an verschiedenen Jugendstrafanstalten implementiert werden konnte bzw. erste Schritte zur Implementierung unternommen werden konnten.

Dadurch bedingt und aufgrund von zahlreichen Gewaltvorfällen in der Gesellschaft werden die Programme von PfP mehr und mehr Zuspruch in der Gesellschaft finden und auf Unterstützung stoßen.

II
Programm CHANGE!

JVA Laufen-Lebenau


Von März-Juni 2009 fand die erste Implementierungs-Trainingsreihe an der JVA Laufen- 
Lebenau statt. Die zweite Trainingsreihe findet von September bis Dezember 2009 statt. Die 
Inhouse Koordinatoren sind: Franz-Josef Jaud und Solveig Schäfer, wobei zum


erstenmal Frau Schäfer in die leitende Trainingsverantwortung geht. Es wird sich zeigen,


ob sie sich dem Training verantwortlich annehmen kann.


In der zweiten Trainingsserie nehmen zwei Praktikanten teil sowie eine mögliche neue


PfP-Trainerin teil.


Die JVA ist Projektpartner von CHANGE und im Projektzeitraum vom 1.4.2008-31.12.2010.


JVA Ebrach


Das Programm wurde von Frau Zitzmann von Anfang Juli bis Ende August 2009 an der JVA


Ebrach zum erstenmal und im Rahmen der Ausweitung durchgeführt. Der erfolgreiche Ab-


schluss mit einer professionell gestalteten Informationsveranstaltung war ein Höhepunkt.


Die Anstaltsleiterin, Frau Schöfer-Sigl, will das Programm auch 2010 an die Anstalt holen.


JVA Neuburg-Herrenwörth


Hier wird das CHANGE! Programm sehr intensiv im Laufe von November bis Dezember 2009


Angeboten. Kurt Daschner wird als leitender Trainer die Trainingsserie anbieten. Michael


Niggemann wird ihn zunächst als Co-Trainer unterstützen, dann als leitender Trainer ein bis


zwei Kurse selbst durchführen.


JVA Bernau


Herr Dr. Robert Kozljanic wird ab Oktober 2009 vier Trainingsreihen an der JVA Bernau 
durchführen. Das erste Training zusammen mit Michael Niggemann, die weiteren alleine


Oder eventuell mit Kristine Rohwedder.

Ministerium der Justiz und Verbraucherschutz


Mit dem Justizministerium wird im November 2009 über die Fortführung der CHANGE!


Trainings in den genannten JVAs ab 2010 verhandelt. Geplant ist eine Einführungs- und


Realisationsphase von 2010-2012, einem Aus- und Fortbildungsprogramm mit einem


begleitenden Coachingprogramm seitens PfP.


Ziel ist eine Lizenzpartnerschaft zwischen dem Ministerium und PfP.CHANGE! 


Sachbericht CHANGE!


Der Sachbericht Stand August 2009 kann beim Projektmanagement angefordert werden.


Weitere Informationen zum CHANGE! Programm unter: www.powerforpeace.de.


Weitere Informationen zum Bundesprogramm „Vielfalt tut gut“ unter: www.vielfalt-tut-gut.de 

II. Neuer Webauftritt

1. http://blog.powerforpeace.de
Der PfP-Blog wurde im Februar 2009 freigeschaltet. Bis heute hatten wir etwas mehr

als 4000 Besucher. Die Besucher nehmen täglich zu.

Nichtsdestotrotz ist unsere derzeitige Blog-Site überdimensioniert, unübersichtlich und 
redundant. In einer ersten (Experten-)Sitzung im July 2009 wurde deshalb be- 
schlossen, die Themenvielfalt zu reduzieren (vgl. Protokoll/Kurzkonzept von Wido 
Weber).

2.
PfP Homepage

Ziel ist, die Homepage interaktiver und mit einem modernen Managementsystem


(CMS) neu zu gestalten. Die PfP-Webpräsenz soll sich neben der reinen Visitenkarten oder
Information auf

- Werbeträger / Imageträger


- Diskussions-, Übungs- und Austauschplattform für Jugendliche


- Diskussionsplattform für Erwachsene


- Informationsplattform für betroffene Jugendliche, Eltern, Lehrer, Fachpublikum


beziehen, d. h. diese mehr einbeziehen. Im weiteren wird versucht, sie differenzierter nach 
den Hauptgruppen: Jugendliche/Junge Erwachsene, Eltern/Bezugspersonen, Fachpublikum 
und Lehrer/Mentoren (vgl. Konzept Wido Weber). Wido Weber wird zusammen mit


Sönke Noldt und Alexander Greisle die Neugestaltung unternehmen. Wido wird einen


ersten Entwurf bis Mitte/Ende November 2009 vorlegen.


Derzeitige Planung: Erste neue Seiten bis Ende Dezember 2009. Im ersten Quartal 2010


soll die neue Homepage insgesamt in Betrieb sein.

III.
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit


Die erste große Informations- und Presseveranstaltung fand Ende August anlässlich des


Trainingsabschlusses CHANGE! an der JVA Ebrach statt. Nahezu alle Tageszeitungen in


Unter- und Oberfranken berichteten wie Coburger Tagblatt, Fränkischem Tag und Main Post.


Besonders hervorzuheben waren die Unterstützung seitens des Verfassungsschutzes in


München. Der Pressechef, Herr Bihler, fand positive und unterstützende Worte für das


Projekt CHANGE! (vgl. Pressespiegel).


Das Bayerische Fernsehen will nun eine Dokumentation über das Projekt CHANGE!


machen, die in der JVA Ebrach gedreht werden kann, da die Anstaltsleitung das Projekt


positiv unterstützt und dort Mehrfach-Gewalttäter von Bayern einsitzen.


Nichtsdestotrotz werden flächendeckende Presseveranstaltungen angestrebt in Zu-


sammenarbeit mit der JVA Bernau und mit der JVA Laufen-Lebenau.


Michael Niggemann bemüht sich überdies um überregionale Kontakte und Michael Klett


will der Vorsitzenden einen Zugang zur Frankfurter Allgemeine verschaffen.
IV.
(Internet-)Marketing und Fundraising

.
Eda Yesilyurt und Ellen M. Zitzmann haben im Laufe von 2008 zahlreiche Aktionen


auf den Weg gebracht (vgl. Kurzpräsentation):


1.
Frühjahrs- und Herbstaktionen 2009 Amts- und Landgerichte in Bayern


Die Aufnahme in der Bußgeldliste der OLGs Bamberg und Nürnberg wurde



gleichzeitig beantragt und bewilligt.

2.
Bayernweite Aktionen


Jugendämter,



Bewährungshilfe (über OLG München, Herrn Bess)



Stiftungen



Mittelständische Firmen
2. Überregionale Aktionen



(Jugend-)Strafanstalten



Büroartikelhersteller
3. Helpedia


Power for Peace e.V. unter http://www.helpedia.de/organisations/pfp


freigeschaltet. Wir können unsere Organisation nach eigenen Vorstellungen 


präsentieren, Spenden verwalten und Mitarbeit-Angebote für (ehrenamtliche) 


Interessierte inserieren und das alles kostenlos
4. Präventionstag in Hannover vom 8.-9. Juni 2009




Michael Niggemann und Eda Yesilyurt präsentierten PfP zum erstenmal auf



dem diesjährigen Präventionstag in Hannover. Der Präventionstag ist der



bundesweites größtes Kongress im Feld Prävention. In offenen und internationalen



Foren, mit Infoständen und Projektsspots wird ein reichhaltiges Programm ange-



boten. Es ist eine Fachmesse mit zahlreichen Kontakt- und Anknüpfungsmöglich-



keiten.



Bei späteren Messen will sich PfP offener und flexibler präsentieren, was auch



in der Standpräsentation zum Ausdruck kommt. Ein neues Standkonzept wurde



in der Web-Experten-Runde ebenfalls besprochen (vgl. Protokoll).

V.
Diverses

1. Aus- und Fortbildung Trainerinnen / Trainer
Es werden Qualitätsstandards für die Trainerausbildung entwickelt anlehnend

an das alte Konzept und an die Standards der Konkurrenz (Katholische Fürsorge, AWO etc.). Diese sollen mit dem Justizministerium und ggf. den Anstaltsleitern

der JVAs, in denen das Projekt CHANGE! eingeführt werden soll besprochen

werden. Die Standards beinhalten gesetzliche Grundlagen, Leistungsbeschreibungen,

Prozess- und Strukturqualität wie auch die Qualitätssicherung. Darüber hinaus werden

der Aus- und Fortbildungslehrgang für Trainerinnen/Trainer und das T4T (Training

for Trainers) dezidiert dargestellt.

2. Ambulante Maßnahmen: Behandlungsprogramm bei Strafaussetzung und –strafmilderung auf Bewährung


Seit langem sind wir bemüht unsere Programme im ambulanten Behandlungsbereich 
anzubieten, was die Wirksamkeit unserer Arbeit erhöhen würde. Wir sind 
diesbezüglich mit den Jugendrichtern, der Jugendgerichtshilfe und dem 
Stadtjugendamt im Gespräch. Das Stadtjugendamt hat uns mitgeteilt, dass es 
durchaus Bedarf für Behandlungsprojekte im Rahmen der Bewährungshilfe gibt, der 
vom (Stadt-)Jugendamt (§ 10 JGG) nicht abgedeckt wird. Im weiteren haben wir dort 
erfahren, dass Bewährungshelfer nach einem Behandlungsprogramm nachfragen, als 
auch dass die Bewährungshilfe eine intensivere Betreuung für Jugendliche  (Konzept 
2010) plant. 

3. Förderpreis Münchner Lichtblicke 2009



Der Förderpreis von der Landeshauptstadt München, Ausländerbeirat München, wird



u. a. an Organisationen vergeben, die sich mit Programmen gegen Gewalt, Fremden-



feindlichkeit etc. einsetzen. Wir haben uns mit dem Projekt CHANGE am 23.09.2009 



beworben. Insgesamt werden 12.000 an gemeinnützige Organisationen vergeben.

4. Newsletter



Der PfP-Newsletter wird derzeit zweimal jährlich mit einer Frühjahrs- und Herbstaus-



gabe verschickt.
5. Deutsches Patent- und Markenamt



Die Wortmarke Power for Peace wurde um weitere 10 Jahre, also bis zum 


31.07.2019 verlängert.

6. Lions Quest



Das Hilfswerk der Deutschen Lions e.V. fördert Kinderprogramme bis zum 



15. Lebensjahr. Auf Hinweis von Michael Niggemann wird an Lions-Quest eine



Sponsorenanfrage gestartet. Die könnte sich insofern lohnen, weil das Hilfswerk



(noch) keine Programme für Jugendliche und junge Erwachsene fördert.

München/Tutzing, 25. September 2009
Ellen M. Zitzmann
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